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Zsttelligenz - oder Wochenblatt
füe sämtliche Hochfürsttiche Badische Lande.

Fürstliche neue VerSrbnungen.
Generäldecret an sämtliche Ober - Und Aemter / db . Eärlskuhö d«N 4teU Äugnst 1784*

fub hRN . yfy 1«
_ was ln Letref der Lirektisn bit <l)cul4r

erwartet baldigen Bericht , ob <N Betracht
der öfters verkommenden Fälle , bä eine Amtsperson
verreisen oder tödlich krank werden kan / Nicht gsttftyn
börste , auf solche Falle hin für die etwa vorkommende

C . tutiones
. Carlsruhe . Johannes Schäzie ein Nagel-

fchmidts i Gefell von hier , hat sich schon vor 28 Jäh »
ten m die Fremde begeben , ohne daß seither von sei«Nem Leben oder Tode Nachricht eingegangen wäre»Da nun seine nächste Anverwandte UM die Gträdition
seines geringen Vermögens geziemend ängeständen ; so
wird gedachter Johannes Scdäzle oder dessen allcnfäb
sige Leibeserben auf eingelangten Fürst! . , Negierllngs
Befehl hierdurch edictalitcr vorgeladen , sich binnen 3
Älonathen a dato an vor allyiesigem OberaMt entwe¬
der selbst oder durch genugsam legikiMirte Bevollmäch¬
tigte zu stellen und bas fub curatda stehende Vermö¬
gen in Empfang zu nehmen oder im Entstehungs¬
fall zu gewärtigen , daß solches ellluxo termino an
die nächste Anverwandte erga cautionem werde ver¬
übfolget werden. Signatum Carlsruhe den roten
November 1784.

hschfürstl . Marggräfl . Lad . löberamt allda .
Cartöruhe Es ist Georg Peter Ungervon

vier seit geraumen Jahren als Paucker in fremde
Kriegsdienste zettelten und hat feit 20 Jahren nichts
wehr von sich hören lassen . Da nun dessen Nächste
Anverwandte 11M Ausfolgung feines Vermögens gebe¬ten ; so wird auf cingelangtcn Hochfürstl . Regicrungs-
üefehl gedachter Unger oder dessen allenfalsige eheliche

Inspektionen in crimirialibus ZU berichten «

DikcctiüN der Ocuiar - Jnfpectiönen in driminal!«
bus und andern Legalfallen , einen beständigen Substi¬
tuten zu haben / und wee in jedem Amt » ach dessen
Läge dazu zu wählen feyn Möchte. Decrrtum rc.
ediStales .
Le

'ibescrben hierdurch dergestälten öffentlich vorgeiaden
binnen einer ihnen hiermit pro omni anberaumten z.
Monatlichen Frist vor hiesigemOberamt entweder selbst,
ödet durch genügsame legitimirte Bevollmächtigte um
fs Mehr zu erscheinen Und das fub curatda stehende
wenige Vermögen in Empfang zu Nehmen/ als wtdrj-
gcnfals solches denen darum sich meldenden nächsten
Anverwandten erga ^ auriönem suMdeNtelN wird aus-
gefölgt werden. Signatum Cärlsruhe den tgaen Oct.
1784»

hochfürstl . Märggräsl . Lad . Gbevamt allda.
- Der vor einiger Zeit in fremde

Kriegsdienste defertirteFussclierphilipphimmelvonNeuL
weier wird auf eingelängten Hochpreißlichen Negierungs
Befehl edictälitcr dergestälten vorgeladen , daß derselbe
sich innerhalb 3 Monaten , als welche Frist ihme pe--
vemtoris ängesezt wird, , vor hiesigem Amt stellen Und
wegen dessen bößlichen Austritts gehörig verantworten,
im Nichterscheinungsfall aber Mit der allcnfallsigen Ver-
Mögcns -Confiscation , Schlägung seines Rahmens an den
Galgen und ewiger LandesserweissuNg bestraft werden
solle. Signatum Steinbach den zoten Oct . 1784.

. i hochfürstl . Markgräfl. Lad . Amt allda :«
, Da das M Weil , hiesigen Oberamts

sich äufhältendr Fräulein Hedwig Larharine von



^ .r .rfdnverfc bey gnädigster Landesherrschaft gchekcn
Hut ihr das Vermögen ihres Herrn Bruders Larl
> - edrichs von Ramsdiwcro , weicher den rzten
Aug . 1727 . gebohren ist , sich vor mehr als zo Jah¬
ren in auswärtige Kriegsdienste begeben hat und seit
der Zeit nichts mehr von sich hören lassen , zuzuerkcn -
ncn ; Als wird gedachter Herr Carl Friedrich von
Ramschrverd auf cingekommenen Rcgicrungsbcfchl
hiedurch edictalitrr vorgeladen , binnen z Monaten
vor hiesigem Oberamt zu erscheinen oder seiner Existenz
halber in ermelter Frist - um so gewisser glaubhafte
Nachricht anhcro zu geben , als im widrigen Fall das
ihme auf Absterben seiner Frau Mutter , der FrauLbristin von Ramschxverd in Weil zugefallene Ver¬
mögen seiner Fräulein Schwester als nächsten Erbin

gegen Taution zuerkannt werden wird. Signatum
Lörrach den zoten Oct . 1 ^84.

Hochfürstt. Marggräfl. Bad. (vberamt Röteln. -
Auf eingelangten Hochfürstlichen ho¬

hen Regierungsbefehl wird der vor einigen Monaten
böslich ausgetrettenehiesig ledige llntcrthan undFuesselier
Johann Lhristopn Krieger hierdurch cdictaiiter ki >
tirr und »orgeladen , daß er binnen z Monaten mn
so gewisser vor allhicsig Fürst! . Amt sich stellen , und
seines Austritts wegen Red und Antwort geben solle ,als im Nichterscheinungsfall , dessen jurnckgelasscne-
Vermögen vor gnädigste Herrschaft confiscirt er der
fürstlich Badischen Landen auf ewig verwiesen und
ftin Nahmen an den Galten geschlagen werden wird.
Signatum Rhodt den 22t«» Oet . 1784 .

Hochfürstl. Marggräfl. Bad . (vberamt allda.
Gerichtliche Nottficsrtonen .

Carlsruhe . Ueber das verschuldete Vermö¬
gen des hiesigen Burgers und Schneidermeisters Jo¬hannes Fischers wurde von gnädigster Herrschaft perReferiptum vom 2Oten Oct . k . g . der Ganntprözeßerkannt. Es werden demnach alle diejenige, welche an
erjagten Fischer einige rechlnräßige Forderung zu ma¬
chen haben , zu Liquidirung derselben und zum Streitüber die prisritWt hiermit auf Dienstag den aitcn
December ft. a sub poena prse . luli auf allhiesigcs
Ratyhauß unter Mitbringung ihrer Beweise vprgctaden .
Signatum Carlsruhe den zten Nov. 1784.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad. Vberamt allda .
Ccrr . öruhe . Alle diejenige, welche an die

m Gamith grrathene Jung Michael Brunnische
Eheieulbe von Tcutfchneureuth etwas rechtmäßiges zufordern haben , werden hiermit ad liquidanduin & cet>tmdum fuper prioritate aufFrcytag den l 7te«Decemberh. a . mit dem Anhang vorgcladen , daß die allenfaltsi-
ge Creditores an ersagtem Tag "morgens um 9 Uhr
zu Teutschneureuth in . dem Wirthshauß zum Grünen¬baum vor dem Obcramliichen Commiffario unter Mit¬
bringung ihrer Bcweiße bey sonsten zu gewarten ha¬bender practofion sich eillfinden sollen . Signatum
Carlsruhe den zten Nov . 1784.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad . (vberamt allda.
Ga chen so zu

(Eäl'IÖt'U& C. Bey Herrn Secretarius Sievert
sind etliche 1000 fl. Pflegschaftsgelder gegen hinlängli¬
che Sicherheit, zum Ausleihen bereit und ist das wei¬
tere bey ihm zu erfragen .

^ rlSruhe . In des KarnerS hintern Be-
haußung in der Waldhorngaß, ist der untere Stock all-

Ct^rlsruhe . Ueber das verfthuldete Vermö¬
gen der Wittib des verstorbenen hiesigen Burgers und
Metzgermeisters Hofmanns Elilabecha Latharina ge-
bohrne Lneidingln ist von gnädigster Herrschaft ber
Ganntprözeß erkannt , Terminus aber auf Montag den
Sten Dec. dieses Jahrs anbcraumt worden . All die¬
jenige , welche daher » etwas rechtmäßiges an ersagte
Hpfmännifche Wittib zu fordern haben , sollen sich er-
fagten Tags vormittags uuter Mitbringung ihrer Be«
weiße bey Verlust ihrer Forderungen auf dem allhiesi¬
gen Rathhauß einsinden. Signatum Carlsruhe de»
zoten Oct . 1784.

Hochfürstl. Marggräfl . Bad. Eberamt allda.
Eberstein . Wer an den Burger und Zim-

mermann Zfaveri Braunbach etwas zu fordern hat ,
soll seine Forderung Mittwoch den 24^11 dieses in da-
hiesigcr Amtfchreiberey cinbnngen und gehörig liquidi .
ren , oder sich gewärtigen , daß er alsdann damit nicht
mehr werde gehört werden. Gernsbach den bteu
Nov. 1784.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad. (vberamt der
Grafschaft Eberstein.

verleihen sind .
täglich zu verlehne» und der obere Stock auf den rz.
Januar >785.

Carlsruhe . Es sind
'
5 Viertel Aker im Som¬

merstrich zn verlehnen , das nähere ist bey dem Hvf-
laquai Fritz zu erfrage ».



Sachen fo z « versteigern sind .
Nachdem das welzerische länglich Bevollmächtige ;u thm und sodan « i« gridMei ,« tadt Lehl .

Wohnhaus allhier , bestehend aus zwey Kaufläden ,
iwey Wohnstuben nebst einer Kammer , zwcy Küchen ,
ein unterschlagener Keller , ein Stall und Bauchküche
im untern Stock , im obern ein grosser Saal nebst
4 fthönen Wohnzimmern und Bühnen , ein Hinter¬
haus , worinnen unten jwey grosse Magazine oben eine
grosse Stube nebst fünf kleinern Wohnzimmern und
Küche , alles wohlkondizionirt , einfeits Herrn Gehei¬
men Legazionsrath (je Rochebrune andererss ' lts dem
goldnen Lamm auf der Glacic gelegen , nächstküusti -
gcn Montag den izten dieses zun , erstenmal , Montags
den arten zum zwcytcirmal und endlich Montags den
ryten zum dritten und leztenmal allemal Nachm lttags
um z Uhr in dem Wirthshaus zum Rebstock öffent¬
lich versteigert werden foll. Als wird solches alle »
Kauflustigen andurch bekannt , gemacht um a » den angesetz -
tcn Tagen ihr Gebot darauf in Perfon oder durch hin

daß solches den lczt - und Meistbietenden gegen boare

Bezahlung gerichtlich adzudizirt werden soll. Signa - .

tum Stabt Kehl den iotw November 1784 *
Hochfürstl . Marggräfl . Bad . Oberamt allda .

Müüheiin Es wird die Roggenburgeri -

sche Mühle zu Buggingen , die obere Mühle genannt ,
auf Ansuchen der Erben , Montags denn arten dieses

Nachmittags um 1 Uhr in dem Haus sechsten öffent¬
lich versteigert werden . Selbige hat 2 Mahlgänge und ■

Remde und ist mit einem Kraut und Grasgartcn

Mittel , die Rornraupen , oder
weisen Aornwurm (Phalena Graneia L.)

auszurotren .
Man weiß , daß die Motten der Kornraupe vom

Anfang des Iunius und öfters , zumal bcy warmer

Wittrnikig , bis spät im Herbst fliege» und ihre Eyer
auf Korn und Waizrn , auch wohl auf Erbsen legen ,
woraus in wenig Wochen die junge Räupchcn hervor
kommen und sogleich zu fressen anfangcn , dadey aber
so langsam fortwachftn , daß sie erst im August ihre
vollkommene Größe erlangen .

Von der Zeit des Auskriechens dis gegen den Herbst ,
wo sie anfangcn , sich einzuspmnen und mau alsdann
den Kornhaufen wie mit einem <2ilberflshr bedeckt sieht
setzen sie dem Korn am meisten zu und nur den Win¬
ter über , da sic Puppen und im Fruhiahr , da sie
Motten sind , kosten sie den Hauswirth nichts .

So bald man nun gegen den Herbst durch erstge¬
dachtes immer dicker unh sichtbar werdende Gewinnst ,
ihre Veranstaltungen , sich zur Verwandlung einzuspin -
nen , gewahr wird , fo ist es Zeit , ihnen den Krieg an -
lukündigcn u, »d den Angriff folgcndergestalt zu machen :

Man bedeke den Kornhaufen mit groben und sol¬
chen Tüchern , wie man sie zu Segeln und Hopfcnsä -
ken braucht ( *) welche man sodenn meistens über den
andern Tag dergestalt mit den Kornraupcn bedeckt
stnden wird , daß es scheint als lebte das ganze Tuch ,

In Macklors Hofhuchdaiidlung in

Gedichte ( sämtliche ) ans die Geburt des Prinzen
Earl Friedrichs und den hohen Hervocgang unsrer
Durchlauchtigsten Frau Erbprinzcßinn Amalie Fride -
rike Markgräfinn zu Baden ä 30 kr. Auch find
diese Gedichte bey Herr Buchbinder Gerhardt ; und

auch andern nüziichcn Gerechtigkeiten versehen . Wel¬

ches daher zur Nachricht für diejenige , die eine Mühl - ,
zu kaufen Lust haben und über ihre Tüchtigkeit zur
Zahlung des Kaufschillings « nd bürgerlichen Annahme
Zeugnisse beibringen können , öffentlich bekannt gemacht
wird . Signatum Müllheim den zten Nov . 1784 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Vbcramt allda .

ZurNackrtchr .
den sogenannten alsdau » rollt man diese Tücher zusammen und schüft

sie in den Hof , breitet sie daselbst wieder aus , und

läßt sie von den Hüncrn verzehren , die keine Raupe
übrig lassen . Die von deu Würmern gesäuberte Tü¬

cher werden nun wieder auf den Kornhmifcn gelegt
und die Operation so lange wiederholt , bis kein Wurm
mehr zu sehen ist.

Auf solche Art kann man dieser ungebekhenen Gaste
vom September bis zum Ende des Nooembers sanch
und sonders los werden . Aber freylich wird diests
von desto besserer Würkung ftyn , wen » kein Nach¬
bar diese Kornwnrmer hegt , indem der andre , sie weg -

zufthaffen , sich bemüht . Im Fall aber dieses gleich¬
wohl geschieht ; sb kan man sich , sobald man wieder

einige Würmer gewahr wird , durch obiges Mittel der -

gestali helfen , daß sie nie überhand nehmen .

(
*) Diese Art von Tüchern ist darum die beßte ,

weil die Zwischenräume ihrer Fäden s» groß sind,
daß die Würmer leicht durch solche auf die Ober¬
fläche kommen können .

Ccrrlsrlll - e . Da der dießjährige Spätiahr -

markt zu Graben mit dem Mühlburger auf einen Ta ,

fällt ; So ist der Grabener Markt auf den vorher¬

gehenden Montag als den 29km dieses verlegt worden ,

welches daher dcm Publiko hierdurch bekannt gemacht

wird . Signatum Carlsruhe den gten Nav . 1784 .

Hochfürstl . Markgräfl . » ad . Obermt dahier .

Karlsruhe sind gedruckt und zu haben .

Fritz in Pforzheim , bey Hr . Larl Lhriftian Eisen¬

lohr dem Jüngern in Lmmendingen , bcy Hr .

Buchbinder Seufert in Müllheim und bey Hr

Buchbinder Zehender in Lörrach zu haben .



Fttuek $ in Macklsts Hofbuchhandlung ganz rieu angekommen und }U habe«.Kiffst (Herrn S . A . D .) Anleitung fürs Landvolk in
Absicht ans seine Gesundheit , oder gemeinniziges
Hausarzneybuch . 8 . Augsputg 1780 . 1 fl. 15 kr .träum ( ein) übet das Berliner Gesangbuch . « . Ber¬lin 1778 . 4 kr.

parcrlaiidsgeschichtt im kleinen für den deutschen Bür¬
ger iter Theil . 8 . Augspurg 178z . 40 kr.Lveber ( I . A . ) physikalisch chemisches Magazin für
Aerzte , Chemisten Und Künstlet , trr Thcii . « . Ber¬
lin 1780 . 2 fl. 15 kr.

iveber ( I . A . ) kurze Anweisung für einen Anfängerder Apotekerkunst und Chemie . 8 . Tübingen 1779 ,Zö kr.
Aoungs ( Dr . Edouard ) fieMMtliche Werke , gter Und

gter Band . 8 . Mannheim 1784 . jeder Band zü kr.
Med

tvelt - Und Menfchengei
'
chichte ( neue ) alte Geschich¬te Ztek Bänd Mit einer Charte . 8 « Münster 1784 .3

MPiebd ( Jsh . Carl ) heilige Rede die beym Antrittdes Amts eines Predigers üver das Evangelium am
lyten Sonntag nach Trinitatis 1783 . gehalten wor¬den . 4to . Hatte 8 kr .

XXHentt i Er; (der) nach dem Leben gcmahlt in ei¬
nem Fastnachls - Katechismus . 8 . Wien 1784 .
8 kr.

Zeitvertreib angenehmer und lustiger für junge Leuthein Gesellschaft . 8 . Berlin 1784 . 24 kr.
Ädami ( Paul ) Untersuchung und Geschichte der Vieh¬

seuchen in den K . K . Erbländertt . 8 . Wien 1782 .s Stücke 1 . fl.

Karlsruhe . Den zten Nov . Carl Wilhelni Fried¬
rich / Vater : Gottlieb Mörch , Burger und Schnh -
machermeister . Den gten Johann Gottlieb Daniel ,Vater : Johann Melchior Binder , Burger und Schnh -
machcrmeister Den 6tcn ; Magdalcne Margarethe
Christine , Vater/ . Johann Florian Stutz , BurgerUnd Beckermeistcr . Den vkenr Jacobine Barbare ,Vatert Jacob Friedeich Reble , Burger Und Kiefer -
Mcistcr «

Dur lach . Carl Ludtvig, , Vater : Johann LudwigBlum Burger und Seckler - . Eodem : Ester Barbare ,
Vaur : Heinrich Gkäbner Burger und Sattler . Den
iten Nov . Frau ; ^ Jacob , Vater : Conrad Blnm ,
Herrschaft . Wungartucr . D >!n gten ! Emilie , Vater :
Herr Jgcob Friedrich Metzger , Rathsconsalenk . Eo -
dem Johann Elias , Vater : Johann Andreas Hüp -
scher , Burger und Maurer . Eodem : Margarethe
Catharine , Vater : Johann Georg Reitz , BurgerUnd Fuhrmann .

Pforzheim . Den Loten Oct . Johann Jacob , Va¬
ter : Georg Jacob Burkhardt , von Engelsbrand . Do »
Lzten : Johann Friedrich , Vater : Johannes Geiger ,
Burger und Ftözer . Den 28len : todtgebohren ein
Mäg . lein , Vater : Johannes Bäuerle , Burger und
Kupferschmit . Eodem Johann Friedrich , Vater : Jo¬
hannes LeibbraNd , Burger . Eodem : Marie Jacobi¬
ne , Vater : Johann Michael Wolf , Burger und Flö¬
ßer. Den L^ len : Christine Friderike , Vater : Johan¬
nes Gctwig , Burger und Stahlarbeiter . Den 2ken
Nov . Eknestine Catharine , Vater : Georg Jacob Fau¬
ler , Burger und Schuhmacher . Den zten : todtge¬
bohren ein Söhnlcin , Vater : Jacob Essig . Den
gttn : Juliane Wilhelmine , Vater : Georg Michael
Riedel , Burger und Kiefer . Den bteni Catharine
Wilhelmme , Vater : Hr . August Köhler , Goldarbeiter .

Gestotterte .
Karlsruhe . Den - ten Nov . Fr . Auguste Frie - Johann Michael -Haller , Burger und Strtker , alt Zdrrikc , gebohrne Finkiu . Weil . Hr . Johann Sauters , Tag . Den zoten : Elisabeth Friderike , Vater : Hr .gewesenen Fürstl Gärtners Äittwe , alt Z : Jahr z Jacob Friedrich Attinger , Factor in der Wollenfabrik ,Monat und rz Tag . alt 20 Tag . Den iten Noü . Fr . Anne Charlotte ,Durlach. Den atzten -6ct. Gottlob Knecht : Tag- Hx. Sälomon Fabcrs , Köntgl. Preußischen «Sergeantjöhner , alt 69 Jahr 6 Wochen . Ehefrau , alt 40 Jahr 7 Monat und t8 Tag .Pforzheim . Den 28ten Ock . Catharine , Vater :

Copulirtö -
Carksruhe. Den Itten Nov. Hr. Georg Nikolaus

Fischer , Präceptor der deutschen Knabenschule und Pforzheim . Den 4teN Nov . Christoph FriedrichStadtorganist , mit Jungfer Marie Elisabeth Hiringin , Gerwig , lediger Burger und Seifensieder , mit Elisa -Weit . Hk . Cammekrath und Amtskeller Hirtngs in beth Agnes Gassingerin , ledige Burgers Tochter .Danach hmtMassene eheliche Tochter .
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